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RHEINFELDEN/OFTRINGEN | GastroAargau: 6. Generalversammlung in Rheinfelden – Alles andere als Bier-Ideen ...

Verdiente Ehre für die Eggenscheide-Wirtin
«Es ist wieder etwas Licht am Hori-
zont vom Gastro-Himmel» mit diesen
Worten begrüsste der Präsident Bru-
no Lustenberger die rund 200 Mitglie-
der und Gäste zur diesjährigen Jah-
resversammlung! – Gemeint mit dem
Licht war nicht zwingend der prächti-
ge Sonnenschein draussen. Viel mehr
die nicht mehr gestiegenen Fixkosten,
die leicht gesunkene Mehrwertsteuer
und die gutgestellte Familienaus-
gleichskasse, dank der Intervention
von GastroSocial beim Kanton. Den-
noch bleibt der Wirtealltag bewegt.
Kaum ist der eine Berg erklommen
steht wieder der nächste, noch Höhe-
re, zuvor. Konstanz, guter Umsatz und
schöne Aussichten – dies wünschte
der Präsident seinen Gastronomen im
Kanton Aargau.

Nachdem der Wirtechor Bremgar-
ten mit einem «Bierlied» gleich die
passende Einstimmung machte, zeig-
te Gérard Schaller, Leiter Verkauf on

Trade von Feldschlösschen die Markt-
entwicklung des Bierkonsums auf.
Dank der langjährigen Partnerschaft
zwischen GastroAargau und der Fir-
ma Feldschlösschen kam die Idee auf,
die Generalversammlung in diesem
einzigartigen (Schloss-)Areal durch-
zuführen. Gesagt – getan!

Bruno Lustenberger führte ge-
wandt durch die Traktanden, die von
den 81 Stimmberechtigten gutgehei-
ssen wurden. So wurde u.a. der Jah-
resbericht genehmigt, die Finanzen
abgesegnet und die Delegierten ge-
wählt.

Diese Herzensangelegenheit berührt!
Zum zweiten Mal durfte der Direktor
von GastroAargau, Urs Kohler, eine
Person mit dem «Guet-Gmacht-Priis»
ehren und spezielle Verdienste auszu-
zeichnen, bzw. hartnäckiges Kämpfen
für eine Herzensangelegenheit beloh-
nen. Mit Begeisterung sprach er die
Laudatio für die diesjährige Gewinne-
rin, welche das Herz definitiv am
rechten Fleck hat. Zu erfahren war,
dass die Geehrte sich das Geschenke
verpacken quasi zur Jahresaufgabe
macht und daneben einen flotten Gast-
ronomiebetrieb führt, welcher in der
Adventszeit in einem besonderen
Glanz erscheint. Was 2004 mit einer
sympathischen Idee und 84 Päckli rea-
lisiert wurde, steigerte sich in den
letzten Jahren bis 798 Päckli, welche
für eine Zehnernote gekauft werden
können. Bis in drei Jahren liegt das
Ziel bei 1000 Päcklis – dann will näm-
lich die Wirtin aufhören. Die Gaststu-
be gleicht in den Vorweihnachtstagen
einem Geschenkparadies und das
Geld fliesst vollumfänglich in soziale
Institutionen. Dieses Engagement
wurde heftig beklatscht und die Ge-
winnerin zeigte sich entsprechend ge-

rührt über diese grosse Anerkennung
und die lobenden Worte. Bereits 2017
erhielt sie ein grosses mediales Echo,
als sogar der Blick über die grossarti-
ge Aktion berichtete. Die verdiente
Gewinnerin mit dieser tollen Ge-
schenks-Idee heisst Uschi Heimann
vom «Restaurant Eggenscheide» in
Oftringen – herzliche Gratulation! –
Auch wenn das Restaurant der sym-
pathischen Wirtin eigentlich 365 Tage
im Jahr geöffnet hat – heute war dies
nicht der Fall. Für diese besondere
Ehrung ist gleich die ganze Eggen-
scheide-Crew an die Jahresversamm-
lung angereist und so konnten gleich
alle auf die verdiente Auszeichnung
anstossen.

Ein «Prosit» auf den zweiten Teil
Beim anschliessenden Apéro an der
herrlichen Frühlingssonne wurden
rege Gespräche über die Versamm-
lung und den Gastronomiealltag ge-
führt. 10.5 Tonnen in Bewegung – so
zeigten sich die sechs Stargäste! Der
Auftritte mit dem imposanten Sechs-
spänner, das einzige Bierfuhrwerk
der Schweiz, das von sechs stämmi-
gen Brauereipferden gezogen wird,
ist immer wieder aufs Neue bewun-
dernswert. Weiter ging›s zum Bier-
fest, wo die Küchen-Crew mit einem
speziellen Menü auftrumpfte. Jedes
Gericht enthielt nämlich Bierkompo-
nenten – ob Biersuppe, zum Haupt-
gang ein Malzgratin oder ein süsser

Bieramisu-Abschluss. Die feine Note
wurde von einem passenden Bier un-
terstrichen.

Die «Silverbirds» aus dem Fricktal
unterhielten die Gäste mit stimmiger
Musik und die Gastronomen liessen es
sich nicht nehmen, das eine oder ande-
ren Tänzchen zu schwingen. Alles
Schöne kommt zu einem Ende. Für
den Heimweg wurden die Anwesen-
den persönlich verabschiedet und mit
grosszügigen «Bhaltis» beschenkt.
Eine gelungene «Bierfest-GV» ist Ge-
schichte – und viele Ideen erfolgreich
umgesetzt! – Lust auf mehr? Impres-
sionen, Presseberichte & Stimmen
gleich hier: www.gastroaargau.ch

ANDREA HUNZIKER

OFTRINGEN | Frühlingslager der Reformierten Kirche

Gelebte Werte, tolle Erlebnisse, gute Gespräche
Das diesjährige Frühlingslager der
Reformierten Kirche Oftringen fand
in der ersten Frühlingsferienwoche in
Arcegno, im Tessin statt. Es war ein
unvergessliches, spannendes und
schönes Lager mit vielen Highlights.
Die kleinere Anzahl an Teilnehmern
führte zu einer sehr familiären Stim-
mung untereinander und so gab es
Raum und Platz für jede Menge guter
Gespräche und den Austausch unter
LeiterInnen und TeilnehmerInnen. Im
Zentrum der Lagerwoche stand das
Thema «Living in the kingdom». Es
wurden Werte gelebt, die man sich
manchmal im Alltag wünscht, wie
zum Beispiel echt sein, ehrlich sein,
verständnisvoller Umgang miteinan-
der und einander Hoffnung geben und
motivieren Gott zu begegnen und ihn
auch in schwierigen Lebenssituatio-
nen nicht aus den Augen zu verlieren.
Die niedrigen Temperaturen führten
dazu, dass der Kaminofen im Ple-
numssaal auf Hochtouren lief und

sich dort jeder gerne aufhielt und auf-
wärmte. Das diesjährige Programm
enthielt nebst den verschiedenen In-
puts im Plenum am Morgen und am
Abend, einen Ausflug nach Locarno,
einen Filmabend, einen Postenlauf
rund ums Campo sowie eine kleine
Wanderung zur nahe gelegenen Brät-
listelle auf dem Monte Verita ober-
halb von Ascona. Trotz dem eher tris-
ten Wetter im Tessin konnte man sich
an einem Nachmittag bei einem Vol-
leyball- und Fussballspiel austoben.
Die grösste Attraktion der Woche war
der Besuch der Greifvogel Show der
Falconeria in Locarno. Es war faszi-
nierend, wie der Weisskopfseeadler
über unsere Köpfe hinweg flog in sei-
ner ganzer Pracht, seiner Grösse und
seiner Kraft. Er symbolisiert für viele
Freiheit, Stärke und Würde. Das La-
ger wurde am Freitag durch einen
Worshipabend mit Musik, hörenden
Gebet und Ermutigungen abgerundet.

LEANDRA SÄGESSERDie Gruppe besuchte eine Greifvogel Show in Locarno. FOTO ZVG
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in Ihrer RegionBellaItalia
Erleben Sie am5.Mai 2018Dolce Vita bei CoopOftringen Perry Center.
Italienisches Ambiente, Delikatessen und attraktive Angebote warten auf Sie.
Schiessen Sie zudem tolle Selfies auf der Vespa.

10-16 Uhr: Venezianische Masken basteln für Kinder

CoopOftringen PerryCenter
Bernstrasse 1
4665 Oftringen

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9–20 Uhr
Sa 8–18 Uhr
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Bruno Lustenberger, die verdiente Gewinnerin Uschi Heimann und Urs Kohler. FOTOS ANDREAS HILFIKER

Der Präsident Bruno Lustenberger
(Wirt Krone Aarburg) im Element.


